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INFRASTRUKTUR

Hoffnungfürs Lädchen
Die Lokale Aktionsgruppe
,,Rund um die Fläming-
skate" will die Dodäden in
der Region wiederbeleben.
In Werbig stehen die Chan-
cen daJür nicht schlecht.
Die Gemeinde will das

Objekt eventuell kaufen
und einen neuen Betreiber
unterstützen. >13



Hoffnung für den Dorfladen iili*l;.
trrmsrnuxrun Ergebnisse einer Umfrage in Werbig vorgestellt / Gemeinde will bei Wiedereröffnung helfen

\ro. einem Jahr machte
del Dorfladen in lVerbig
dicht. Die Lokale
-\l<tionsgruppe,,Rund
un die Fläming-Skate"
will ihn u'iederbeleben.
Die Chancen dazu
stehen nicht schlecht.

wERElG ,,Haus der 1000
Dinge" steht auf dem Schild
iiber dem Schaufenster am
Dorflader in \,Verbig. [s wirkt
efllas höhnisch, fast ein Jahr
nach d€r Schljeßung. Schaut
man durch die Scheiben sind
da gar keine Dinge, außer der
glihnend leeren Regale.

Die Lokale lltionsgruppe
(LAGI ,,RLmd um dieFl:iming-
Skate" lvill das ändern. lver
big ist eines von funfModell-
dörfern, das ftir das Projekt

'Service iln Dof aLlsgewiihlt
$'orden ist. Zicl ist es, die Dorf-
läden ü.iederzubeleben oder
lvenigstens altefnative ser-
vicestcllen zu schaffen. Dabei
gehl es nicht nur umlvohnort-
nahc Einkaufsnrö glichkeiten,
so Anne Leschke von der
LAG. Die Dorfläden könnten
aLrch Irefq)unkte und 

^nlauf-srellen fuf Dienstleistungen
rvie Wäsche- oder Apotheken-
seruire sein. Am Montag hat-
ren dic LA(;-Vertre(erdieWer
biger eingeladen um ihnen
die lrgebnisse einer ljmfrage
aLrs ihrem llo.l vorzustellen.
56 Llaushalte, das sind rund
50 Prozent, harten sich daran
bereiligr.

Den]nach achlendjeWerbi DerWerbiger Dorfladen steht seitverqangenem Herbst leer.
ger beinr Einkauf besonders
aLrf Senice, Qualität, 

^us, 
barorten ein, zLur Beispiel llie Umfrase liefere ein crs

lvahl, Produktherklrnft und Backn,aren, ltcrsch uId res , Strrrmuigsbrlci ', erklärte
Prcis, erkläfte Claudia l,öt' lvurstoderlior,its D.rnJ, hte- Inh(hr!l Ob \irh ein neucr
schick \'on d€r Kom ' iragt, r,as sie in Ort Dodaden lohnr, rverde erst
nrLnalherrrung .,Die SetUibili: vermjssen, ant!t'or- die Machbarke irsstudre rnr
.con,plJn'.diepillp d e rverbi8.r Hpfl*. ,,eigc.r. qLpr zul|lin
M,rch'b.rrfeiLssnrdre mtJUf elnen unter anderen: er- .tesr scien clie Vorausserzun-
m,\uftrag der L\C Dorlladen ist nenPosr rlndPaiet- gen in \{erbig nichr schlechr,
allferriSt. ftist rlle inWerbis senice, ein€n Arzl weil das ,,Haus der 1000
ßcfragten Srben .rn u^-t - " Lrnd Apothekcnsef- Dinge" noch gut irn Be!,r'usst
inrehemdiiA€f Dorf- \acc so$,ie einen sein der Bewohner verankerr
laden eingakault zu Claudia Pötschick Bankautomarcn. Au- sei. ,,Die Sensibilirär fikernen
haben, 40 Prozent Ko.nmLrna beratung ßedcm r\.Linschen Doriladen ist in Werbig
dalon allerdings siesich,dässderzLr hoch', so Pötschick. Dafitr
nLrr sellen. Rund 70 Prozent sammenhah irr ihrem Dorige- sp.eche auch, dass dic Riick
nLrtzcn clas Angebol mobilef stärkt und ihr Orl an dic llü laufquote bei der Befragung
I:ahrdienste, 50 Pfozent kau ming Skatc .rngeschlossen i \,Verbig vcrgleichslterse
icn bei Produzenten in Nach- wird. hoch ser\,esen sei. Auch Bitr

56 Werbiger Haushalte beantworteten di€ Fraqebögen. ZurAulwertung am Montag kamen rund 3O personen. FaT051r ANaftif,A PEN]5

,,5ervice im Dorf'

spreche mit den Be-
s rzern de< Obielts ,,ES ist nOCh
In oern oeralteuo|t
laden LLnterge- nlcnß ln
bncht war, sagte er SaCk uttd
bei dcr Veßamrn- .ri,t.,-,,
lung. Angeddcht ,el
ein Modell, bei dem Emst Werner
die Gemeinde das Burqerm€ ster
FIaus übernimmt Niederer F ämlnq
und dem neuen Be

x Andere Modelldö.fer
neben lverb g s nd Bochow
tynow, Paplitz !rd Wahlsdori
5 e wrren rm Dezemb€r 2010
aut 105 Cem€ nden für das
Prolekt,Serv ce rm Dorf"
alsgew,h t worden
.; In Eochow hat vor K!rzern
e n ne!er Dorfaden €röffret,
nachdem d€r fftihere Eetrel
b€f getclrlos5€n halt€ drq

inSackuDdTiilen.'
Nlit thve Schirr-

rneister, der den
'1änte-Emma-l-a

den in Cräfendorf
betreibt und der anl
Montag auch an der
Versammlung teil
nahdr, gibt es zlr-
mindest einen ers
t€n vorsichlig 1 e

Sermeister Ernst \,Vemer ziefung der lolesrLtionskos-
machte Hoffnung auf eine Zu tcn sci sp:iter denkbar, so l\,'er
kunft des Dorfladens. Man ne. ,,Abef es ist norh nichts

treiber zunächsr die Nfiete er rcssierren. \ion Zusagen ist er
lässt. Dieser wäre dann an- jedoch noch weit cndcrnt,
tangs nLrr für die Betriebskos das rnachre der (;fäfendorfer
ten zuständig. Eine llefinan- klar

Claudia Pdt5chick


